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Die NEOS Bezirksräte 

Katharina Kainz 

Johannes Bachleitner 

Jürgen Fränzer 

Peter Pelz 

An das 

Bezirksamt Hietzing 

z.Hd. Herr Bezirksvorsteher Friedrich Nikolaus Ebert 

Anfrage betreffend Schäden im Zuge des Wohnbauprojekts 
Napoleonwald 

Sehr geehrter Herr Bezirksvorsteher 

Anrainer:innen zeigen sich aufgrund des Wohnbauprojekts im Napoleonwald 
besorgt über bereits entstandene Schäden an Allgemeingut. Beim Zu- und 
Abfahren von Baufahrzeugen kommt es in den angrenzenden Gassen immer 
wieder zu Beeinträchtigungen der an die Verkehrsfläche angrenzenden 
Grünflächen. Schwerfahrzeuge müssen aufgrund des engen Querschnitts der 
Fahrbahn auf der Fahrbahnbegrenzung oder darüberhinaus im Grünstreifen 
fahren, was zu Schäden führt. Damit die Wiederherstellungskosten nach 
Abschluss des Projekts nicht von der Allgemeinheit getragen werden müssen, 
soll mit dieser Anfrage eruiert werden, welche Maßnahmen dahingehend 
getroffen wurden und werden, um dies zu verhindern. Klar ist jedenfalls, dass 
eine Errichtung von temporären Halteverboten die letzte Wahl darstellen soll, 
weil die Anwohner:innen ohnehin schon sehr viele Unannehmlichkeiten durch 
Baustellen zu ertragen haben und dies ein weiterer großer Einschnitt in ihr 
Leben hätte. 

Die unterfertigten Mitglieder der Bezirksvertretung Meidling stellen daher zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 13.3.2024 gemäß §23 Abs. 1 GO-BV folgende 

Anfrage 

1. Ist der Stadt Wien diese Problematik bekannt? 

2. Welche Möglichkeiten bieten sich der Stadt Wien hier möglichst steuergeldschonend 
bei der Wiederherstellung vorzugehen? 

3. Wie gedenkt die Stadt Wien mit Wiederherstellungskosten an Fahrbahn und den 
daran angrenzenden Grünstreifen durch Baufahrzeuge umzugehen? 

a. Was wurde bisher diesbezüglich veranlasst? 
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4. Welche Maßnahmen wurden ergriffen, um rechtliche Ansprüche zu Gunsten des 
Steuerzahlers zu sichern? 

5. Gibt es eine rechtilch bindende Einigung zur Übernahme von Wiederstellungskosten 
seitens des Bauträgers? 

6. Wurden mit den Verantwortlichen alle Optionen zur Verwendung kleinerer LKWs 
ausgeschöpft? 

a. Gab es dazu Gespräche? 

Fotos aus der Anatourgasse (Abscnnitt Felixgasse - Johann-Peter-Au-Gasse) 

Wien, am13.3.2024 
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